
In Gemeinden ohne Wahlsprengeleinteilung am Gebäude des Gemeindewahllokales anschlagen. In Gemeinden mit Wahlsprengeleinteilung als
allgemeinen öenlichen Anschlag verwenden.

Durchschrif in jedem Fall unverzüglich an die Bezirkswahlbehörde absenden (nicht in Statutarstädten)!

Stadtgemeinde,Marktgemeinde, Gemeindeamt –Magistrat: .................................. .......................................................................................................................................................
Postleitzahl

.................................................................................................................................................................................
Straße, Hausnummer

Kundmachung
über Verfügungen der Gemeindewahlbehörde / in Statutarstädten der Bezirkswahlbehörde vor der Wahl

Anlässlich der Naonalraswahl am 29. Sepember 2024 wird gemäß § 52 Abs. 3 der Naonalras-Wahlordnung 1992 – NRWO,

BGBl. Nr. 471, zulez geänder durch BGBl. I Nr. 130/2023, verlaubar:

1. Wahllokal(e) und dazugehörige Verbotszone(n): *)

Bezeichnung: Adresse: Verbotszone usw.:

Sollten in einer Gemeinde mit Wahlsprengeleinteilung einzelne Wahllokale ür Wahlkartenwählerinnen und Wahlkartenwähler nicht zugelassen sein (nur möglich, in Ge-
bäuden, in denenmehrereWahllokale untergebracht sind, wovon zumindest eines ürWahlkartenwählerinnen undWahlkartenwähler zulässig seinmuss), so ist dies neben
oder unter der Adresse desWahllokales mit denWorten „keineWahlkartenwählerinnen undWahlkartenwähler“ besonders zu vermerken.

2. Wahlzeit von ............................................bis ........................................Uhr **)
Während der Wahlzei is die Smmabgabe durchgehend möglich. Als Urkunden oder amliche Bescheinigungen zur Fessellung der Idenä kommen
insbesondere in Berach: Personalausweise, Pässe und Führerscheine, überhaup alle amlichen Lichbildausweise.

Der Meldezetel oder die amliche Wahlinormaon sind zum Nachweis der Idenä n i c h  geeigne.

3. AmWahlag is innerhalb der Verbotszone (Verboszone is das Gebäude, in dem sich einWahllokal bende, erner die in Punk 1 als Verbos-
zone näher beschriebenen Flächen, wie ewa der Umkreis in Meern, Gehseige, Verkehrsächen usw.)
olgendes verboten:
a) jede Art der Wahlwerbung, insbesondere auch durch Ansprachen an die Wählerinnen und Wähler, durch Anschlag oder Vereilen von

Wahlauruen, Lisen der Kandidannen und Kandidaen und dergleichen,
b) jede Ansammlung von Personen, sowie
c) das Tragen von Waen jeder Ar (das Verbo des Tragens von Waen bezieh sich nich au jene Waen, die am Wahl-

ag von im Diens bendlichen Organen des öenlichen Sicherheisdienses und Juszwachebeamen nach ihren dienslichen
Vorschrien geragen werden müssen).

4. Überreungen dieser Verboe werden von der Bezirksverwalungsbehörde mi einer Geldsrae bis zu 218 €, im Fall der Uneinbringlichkeit
mi Ersazreiheissrae bis zu zwei Wochen geahnde.

Kundmachung
angeschlagen am ............................................................................................................

abgenommen am ........................................................................................................... ........................................................................................................................................

*) Weiere Wahllokale au einem Ergänzungsbla anühren.
**) Besondere Wahlzeien neben der Adresse des bereenden Wahllokales anühren.

Kundmachung (Verfügungen Gemeindewahlbehörde mit Durchschlag) – NRW24 (NX 203)

Die Bürgermeiserin/Der Bürgermeiser,
Für die Bürgermeiserin/Für den Bürgermeiser:

Gemeindeamt: 6563 Galtür

Galtür 39

Gorfenstube Galtür 39 Umkreis von 10m

07:00 13:00

Für den Bürgermeister:

30.07.2024

30.09.2024



Gemäß § 52 Abs. 7 der Naonalras-Wahlordnung 1992 – NRWO,

BGBl. Nr. 471, zulez geänder durch Bundesgesezblat I Nr. 130/2023, wird migeeil:

Wahllokal(e) und dazugehörige Verbotszone(n): *)

Bezeichnung: Adresse: Verbotszone usw.:

Wahlzeit von ............................................bis ........................................Uhr **)
Besondere Wahlzeien sind neben der Adresse des bereenden Wahllokales angeühr.

Kundmachung
angeschlagen am ............................................................................................................

abgenommen am ........................................................................................................... ........................................................................................................................................

*) Weiere Wahllokale au einem Ergänzungsbla anühren.
**) Besondere Wahlzeien neben der Adresse des bereenden Wahllokales anühren.

Kundmachung (Verfügungen Gemeindewahlbehörde mit Durchschlag) – NRW24 (NX 203)

Die Bürgermeiserin/Der Bürgermeiser,
Für die Bürgermeiserin/Für den Bürgermeiser:

Stadtgemeinde,Marktgemeinde, Gemeindeamt: .................................. .......................................................................................................................................................
Postleitzahl

.................................................................................................................................................................................
Straße, Hausnummer

Diese Durchschrif is unverzüglich an die Bezirkswahlbehörde abzusenden (nich in Sauarsäden)!

Berif: Naonalraswahl am 29. Sepember 2024
Verügungen der Gemeindewahlbehörde
An die
Bezirkswahlbehörde

in ...................................................................................................

Gemeindeamt: 6563 Galtür

Galtür 39

Landeck

6500 Landeck 5

Gorfenstube Galtür 39 Umkreis von 10m

07:00 13:00

Für den Bürgermeister:

30.07.2024

30.09.2024


